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EIN BEDEUTENDER ANKAUF ÜBER ZWEI JAHRE

Die Mode des vergangenen 20. Jahrhunderts ist massgeblich geprägt von den gesellschaftlichen

Veränderungen, welche auch im Bereich der Kleidung ihre Spuren hinterlassen
haben. War bis in die igóoer-Jahre die Haute Couture stilbildend, so ebnete die
Demokratisierung der Gesellschaft dem Prêt-à-porter den Weg, jener Moderichtung, die dem
neuen Frauenideal der emanzipierten, berufstätigen, urbanen Frau entspricht. Aber gerade
heute findet die Haute Couture in ihrer Theatralik, aber auch mit ihren innovativen
Elementen wieder vermehrt Beachtung, und weibliche Eleganz ist in der aktuellen Mode
wieder ein Thema - ausgelöst wurde diese Entwicklung nicht zuletzt durch die modischen
Revivals, welche die verschiedenen Zeitstile der Jahrzehnte des letzten Jahrhunderts
rezipieren.

Im Berichtsjahr 2005 begann der Ankauf von 39 Haute-Couture-Modellen der letzten 60
Jahre, welche quasi einen Spaziergang durch die diversen Kleidersphären - die heute in dieser

Art keine Bedeutung mehr haben -, vom Tageskleid über das Cocktailkleid bis zum
Ballkleid, gewähren. Die Namen der Couturiers, die diese Stücke anfertigten, klingen wie
das «Who is who» der Mode des 20. Jahrhunderts: Loris Azzaro, Pierre Baimain, Pierre
Cardin, Chanel, Cristobal Balenciaga, Courrèges, Christian Dior, Jacques Heim, Christian
Lacroix, Hubert de Givenchy, Gianfranco Ferré, Marty, Thierry Mugler, Robert Piguet, Paco

Rabanne, Nina Ricci, Toni Schiesser, Jean-Louis Scherrer, Emanuel Ungaro und Yves Saint
Laurent. Allen Modellen eigen ist der Umstand, dass diese aus Schweizer Geweben hergestellt

worden sind. Der Ankauf wurde im Jahre 2006 abgeschlossen, weshalb in der nächsten

Ausgabe des Erwerbungsberichts, der die Neueingänge der Jahre 2006/2007 enthalten
wird, detailliert über diese hochbedeutende Erweiterung unserer Bestände berichtet werden
soll.
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